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Kurzüberblick

Protestaktion: Wir sehen rot – PiA ist in Not!, 10.11.16

▪ Bundesweit von Fachschaften organisiert

Was bisher geschah

24. PsyFaKo in Bamberg, 24. – 27.11.16

▪ Neue Positionspapiere, zu Mindestanforderungen an 
Übergangsregelungen und zum Eckpunktepapier des BMG

Ausblick

▪ Nächste Protestaktion, Austausch & Vernetzung

▪ Austausch mit Verbänden
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„Wir sehen rot – PiA ist in Not!“
Protestaktion vom 10.11.16
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Wir sehen rot – PiA ist in Not!

GießenHamburgKasselRegensburg
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24. PsyFaKo in Bamberg
Neue Positionspapiere vom 27.11.16
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Positionspapier

Mindestanforderungen für Übergangsregelungen der Ausbildung 
zum PP & KJP

▪ Ausreichende Stellenanzahl für PiA in praktischer Tätigkeit

▪ Sozialrechtliche anerkannte Abrechnung von (therapeutisch-) 
psychologischen Leistungen muss gewährleistet werden  
Forderung nach Abrechnungsziffer für PiA

▪ Vergütung der PT analog zur beruflichen Qualifikation  
Entgeltgruppe 13 des TVÖD_TVL und der tatsächlich geleisteten 
Arbeitszeit
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▪ Sozial-/rechtlicher Status  Forderung nach schriftlichen 
Verträgen, die arbeitsrechtlichen Standards entsprechen, 
transparente Darstellung von Rechte, Pflichten, Aufgaben und 
Erwartungen an PiA

Positionspapier

▪ Angleichung der (sozial-)rechtlichen und finanziellen Regelungen 
für Auszubildende muss sichergestellt sein mit Inkrafttreten eines 
novellierten PsychThG

▪ Möglichkeit für zeitlich und finanziell angemessene 
Nachqualifikation bei PP & KJP nach altem PsychThG

▪ Angemessener Zeitraum für Studierende aktuell anerkannter 
Studiengänge für das Absolvieren der Ausbildung
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Eckpunkte zur Novellierung der Ausbildung zum PP

Positionspapier

▪ Einheit des Faches Psychologie muss erhalten bleiben

▪ Polyvalenter Bachelor

▪ Ablehnung der Finanzierung durch Umverteilung innerhalb der 
Psychologie

▪ Praxisinhalte müssen akademischen Hochschulstudium 
angemessenen Lehr- und Lernverhältnis stattfinden und dürfen 
nur dem Wissenserwerb dienen

▪ Finanzierungsmodell muss sämtliche Ausbildungsabschnitte bis 
zum Erhalt der Fachkunde beinhalten
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Geplante Aktionen
Bundesweite Protestaktionen, Austausch mit PiA & Verbänden



Seite 10

Protestaktion

Bundesweiter Aufruf zum 20. Mai 2017

▪ Motto wird in Kürze festgelegt

▪ Steigerung Teilnahmequote Fachschaften  mehr Knowhow kann 
bereitgestellt werden, Betreuung „Protestneulinge“

▪ Aufklärung Studierende

▪ Stärkerer Einbezug PiA Gruppen
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Austausch & Vernetzung

Verbände

▪ DGPs Vorstandssitzung, Fakultätentag

▪ Austausch AVM

▪ Austausch VPP

▪ E-Mail Verteiler bvvp, DPtV, BuKo

Studierende

▪ PädFaTa (Pädagogik Fachschaften Tagung)
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Kontakt

Larissa Siemers Larissa.Siemers@mail.de
Universität Osnabrück

Armin Ederer ArminEderer@gmail.com
Universität Regensburg

PiA-Gruppe pia@psyfako.org
PsyFaKo



VIELEN DANK FÜR EURE
AUFMERKSAMKEIT!

Armin Ederer
Universität Regensburg

Larissa Siemers 
Universität Osnabrück 
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